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Liebe Satteinserinnen 
und Satteinser,
ein Jahr liegt hinter 
uns, das in vielerlei 
Hinsicht ein „Start-
jahr“ war: Wir sind als 
breite Gemeinschafts-
liste „Gemeinsam für 
Satteins“ angetreten 
– und wir haben uns 
vorgenommen, Sachpolitik vor Parteipolitik 
zu stellen. Dieses Versprechen ist kein Satz 
für Wahlplakate, sondern ein täglicher 
Arbeitsauftrag: offen miteinander reden, 
gut aufbereiten, Entscheidungen begrün-
den – und dabei das Machbare im Blick 
behalten.

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen daher 
in dieser Form die wichtigsten Themen 
näherbringen, die unser Arbeiten im ersten 
Jahr besonders geprägt haben: wie wir 
als Gemeindevertretung, Vorstand und 
Ausschüsse organisiert sind und wie 
Bürger:innen mitwirken können; was 
der Voranschlag 2026 – inklusive Gebühren 
und Eckwerten – für Satteins bedeutet und 
warum wir trotz Sparsamkeit nicht um harte 
Prioritäten herumkommen; welche Weichen 
wir für die Zukunft stellen: mit dem Entwurf 
des Räumlichen Entwicklungsplans (REP) 
und mit der neuen Zusammenarbeit im 
Sozialzentrum Satteins‑Jagdberg mit 
BENEVIT.

Mir ist wichtig: Die Gemeinde ist nicht 
irgendein Dienstleister – die Gemeinde 
sind wir alle. Viele Dinge gelingen nur, 
wenn Verwaltung, Politik, Vereine, Betriebe 
und engagierte Menschen im Ort zusam-
menarbeiten. Danke für Ihre Unterstützung, 
Ihre Rückmeldungen und auch Ihre 
konstruktive Kritik – sie hilft uns, besser 
zu werden.

Herzlich 
Ihr Bürgermeister 
Andreas Dobler

A-6822 Satteins
Kirchstraße 15
T 05524 8208
gemeinde@satteins.net
www.satteins.net
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•• • Aus der Gemeinde
Ein Jahr gemeinsam – unsere Arbeitsweise

So arbeiten wir – Gemeindevertretung, Vorstand 
und Ausschüsse:

Gemeindevertretung (24 Mitglieder): 
Sie entscheidet über die großen Linien 
– Budget, Verordnungen, Projekte und 
wichtige Verträge. 

Alle Sitzungsprotokolle der Gemeinde-
vertretung sind online einsehbar unter: 

Gemeindevorstand (6 Mitglieder): 
Er bereitet Entscheidungen vor, koordiniert Themen und 
sorgt dafür, dass Beschlüsse umgesetzt werden. In der 
konstituierenden Sitzung wurde die Zahl der Vorstands-
mitglieder auf sechs festgelegt.

Zum Vorstand gewählt wurden: Gerhard Malin, Corinna 
Amann, Michael Koschat, Christian Mündle, Nadja Bischof 
und Florian Schrei.

Vizebürgermeister:

Als Stellvertreter des Bürgermeisters wurde Gerhard Malin 
gewählt.

Ausschüsse (2025–2030):

Weil wir ohne klassische Fraktionen arbeiten, bekommen 
Ausschüsse eine noch wichtigere Rolle: Sie sind aktive 
Gruppen, die Themen vertiefen, Optionen prüfen und 
der Gemeindevertretung Empfehlungen geben. Bestellt 
wurden u. a. Prüfungsausschuss, Finanzausschuss, Bau‑/
Wasser‑/Kanalausschuss, Ausschuss für Raumplanung, 

Ortsbild und Verkehr, Ausschuss für Umwelt, Energie und 
Mobilität, Ausschuss für Sport‑Gesundheit‑Vereine, Bil-
dungsausschuss, Ausschuss Zusammenleben sowie für 
Land‑Alp‑Forstwirtschaft. Zusätzlich sind die Arbeitsgrup-
pen Wirtschaft und die e5‑Arbeitsgruppe aktiv.

Mitmachen: Viele Projekte gelingen besser, wenn Fach-
wissen und Ideen aus der Bevölkerung einfließen – etwa 
bei Mobilität, Ortsbild, Klima‑Anpassung, Vereinsleben 
oder Sozialem. Wenn Sie ein Thema haben: Melden Sie 
sich im Gemeindeamt, direkt bei den Obleuten oder bei 
mir als Bürgermeister – wir freuen uns über jede Anregung 
und Unterstützung.
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Die finanziellen Rahmenbedingungen für Gemeinden sind 
derzeit angespannt – in Vorarlberg ebenso wie in ganz 
Österreich. Auch Satteins ist davon betroffen. Der Voran-
schlag 2026 zeigt deutlich: Die laufenden Aufwendungen 
können nicht mehr vollständig durch die laufenden Erträge 
gedeckt werden.

Gegenüber dem Voranschlag 2025 konnte der Abgang 
zwar reduziert werden, der finanzielle Spielraum bleibt 
jedoch sehr begrenzt. Diese Situation ist nicht das Ergeb-
nis einzelner Entscheidungen, sondern Ausdruck struktu-
reller Entwicklungen, die viele Gemeinden gleichermaßen 
treffen.

Warum der finanzielle Druck zunimmt

Mehrere Faktoren wirken gleichzeitig:

•	 Rückgang der Kommunalsteuer: Für 2026 wird ein ge-
ringerer Ertrag erwartet, bedingt durch die allgemeine 
wirtschaftliche Entwicklung.

•	 Steigende Pflichtbeiträge und Umlagen: Vor allem im 
Sozial- und Gesundheitsbereich steigen die Kosten 
weiter an. Der Spitalsbeitrag für die Gemeinde Satteins 
überschreitet 2026 erstmals die Marke von 1 Million Euro.

•	 Hoher Erhaltungsbedarf bei der Infrastruktur: Straßen, 
Brücken, Wasser und Löschwasserversorgung, Kanal-
netz, Feuerwehrhaus sowie Volks- und Mittelschule er-
fordern laufende Instandhaltung. Allein dafür sind über 
700.000 Euro vorgesehen.

Diese Ausgaben sind großteils verpflichtend und nur 
eingeschränkt beeinflussbar. Gleichzeitig wachsen die 
Einnahmen nicht im gleichen Ausmaß – eine strukturelle 
Schere, die viele Gemeinden zunehmend belastet.

Gebühren: Warum Anpassungen notwendig sind

Ein besonderer Fokus liegt auf den Gebührenhaushalten. 
Wasser und Kanalgebühren sind bislang nicht kosten- 
deckend, während gleichzeitig große Investitionen 
anstehen:

•	 Generalsanierung der Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
mit rund 20 Mio. Euro in den nächsten fünf Jahren 

•	 Erneuerung des Abwasserkanals unterm Till (März 2026) 
und Einleitung des Regenwassers in den Kirchenbach

•	 Sanierung des Hochbehälters
•	 Erstellung des Wasserkatasters (bereits in der finalen 

Phase)

Um die Versorgungssicherheit langfristig zu ge-
währleisten und die Infrastruktur funktionsfähig 
zu halten, sind Tarifanpassungen über der Infla-
tionsrate notwendig.

Für die weiteren Gebühren wurde für 2026 eine 
Indexierung von 3,5 % als Orientierung heran-
gezogen; die Detailwerte sind im Voranschlag 
ausgewiesen. Diese Schritte dienen der Gebüh-
renwahrheit und vermeiden, dass notwendige 
Investitionen auf künftige Generationen verscho-
ben werden.

Neu beschlossen wurde außerdem eine Verord‑
nung zu Hand- und Zugdiensten. Der Dienst für 
die Gemeinschaft gewinnt angesichts knapper 
finanzieller Mittel weiter an Bedeutung und ist ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt unserer Infrastruktur.

Kultur der Zusammenarbeit – was wir uns im ersten Jahr 
vorgenommen haben

Im Herbst 2025 hat die Gemeindevertretung eine Klausur 
durchgeführt. Ziel war, gemeinsame Leitlinien für Zusam-
menarbeit, Transparenz und Effizienz festzulegen und die 
Programme der Ausschüsse bis 2030 sichtbar zu machen. 
Ein zentraler Gedanke: Ohne Fraktionszwang braucht es 

Verantwortungsvoll planen in finanziell herausfordernden Zeiten

klare Spielregeln – damit Entscheidungen sachorientiert, 
nachvollziehbar und zügig möglich sind. Wir haben daher 
u. a. vereinbart, dass Ausschüsse strukturiert berich-
ten, Schnittstellen zwischen den Themen aktiv gesucht 
werden und Querschnittsthemen (wie Kommunikation, 
Nachhaltigkeit, Bürgerbeteiligung) gemeinsam bearbeitet 
werden.
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Investieren – trotz knapper Mittel

Trotz der angespannten Finanzlage investiert die Gemein-
de weiterhin gezielt in zentrale Zukunftsbereiche:

•	 Kindergarten und Kleinkinderbetreuung
•	 Allgemeinbildender Unterricht Mittel- und Volksschule 
•	 Öffentlicher Personen Nahverkehr 
•	 Musikschule 
•	 Jugendbetreuung 
•	 Bibliothek 
•	 Unterstützung von Vereinen, Kultur, 

Alp und Landwirtschaft

Rund die Hälfte der Investitionen 2026 entfällt auf 
Wasser und Kanal – Bereiche der Daseinsvorsorge, 
die langfristig gedacht und erhalten werden müssen.

Bei Gebäuden liegen die Schwerpunkte auf der Adaptie‑
rung des ehemaligen Bankgebäudes sowie auf notwen‑
digen Maßnahmen bei vermieteten Gebäuden, um deren 
Nutzung und Werterhalt sicherzustellen.

Alle Investitionen werden sorgfältig geprüft und priori-
siert. Maßstab sind konsequent Sparsamkeit, Wirtschaft‑
lichkeit und Zweckmäßigkeit. Projekte ohne unmittel-
baren Nutzen für die Grundversorgung – sogenannte 
„Nice-to-have“-Vorhaben – sind derzeit nicht finanzierbar.

Ergebnishaushalt und Finanzierungshaushalt (in Euro)

Die Finanzkraft der Gemeinde Satteins für das Jahr 2026 
wird von der Gemeindevertretung einstimmig mit

€ 3.917.900,- festgestellt.

     Ergebnishaushalt      Finanzierungshaushalt

Erträge / Einzahlungen 9.023.100,- 8.685.900,-

Aufwendungen / Auszahlungen 10.526.800,- 10.066.400,-

Nettoergebnis / Nettofinanzierungssaldo −1.503.700,- −1.380.500,-

Entnahme von Haushaltsrücklagen / 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,- 2.137.900,-

Zuweisung von Haushaltsrücklagen / 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,- 757.400,-

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen / 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung −1.503.700,- 0,-

Förderungen gezielt nutzen

Fazit

Um den finanziellen Spielraum bestmöglich zu nutzen, 
greift die Gemeinde konsequent auf Förderungen zurück. 
Besonders wichtig ist dabei das kommunale Investitions‑
programm (KIG), dessen Mittel bis 2028 in Raten ausbe-
zahlt werden.

In Satteins fließen diese Förderungen vor allem in den 
Abwasserbereich.

Der Voranschlag 2026 ist Ausdruck eines verantwor‑
tungsvollen und realistischen Kurses. Er zeigt klar die 
Herausforderungen auf, verschweigt nichts – und setzt 
dennoch bewusst Schwerpunkte dort, wo sie für die 
Zukunft der Gemeinde entscheidend sind.

Dieser Weg verlangt Augenmaß, Prioritätensetzung 
und auch Verständnis. Ziel bleibt es, die finanzielle 
Stabilität der Gemeinde zu sichern und gleichzeitig 
die wesentlichen Leistungen für die Bevölkerung 
dauerhaft zu gewährleisten.

Feststellung der Finanzkraft
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Zukunft gestalten: REP & Pflege

Räumlicher Entwicklungsplan (REP) – 
unsere Leitplanken für die nächsten 10–15 Jahre

Der REP ist die strategische Grundlage für die räumliche 
Entwicklung in Satteins. Er formuliert Ziele und Maßnahmen 
und bildet den Rahmen für Flächenwidmungs‑ und Bebau-
ungsplanung.

Was ist passiert?
•	 2022 gab es bereits eine Bevölkerungsbefragung.
•	 bis 2025 wurde der Entwurf gemeinsam mit dem Land 

und dem Planungsbüro stadtland erarbeitet und im 
Dezember öffentlich präsentiert.

•	 Danach startete das öffentliche Auflageverfahren: Der 
Entwurf wurde für 8 Wochen online und im Gemeinde-
amt zur Einsicht bereitgestellt. In dieser Zeit konnten 
Bürger:innen schriftlich Stellungnahmen dazu abgeben.

Warum ist das wichtig?
Weil es um Fragen geht, die uns lange begleiten: Wie wach-
sen wir? Wo sollen Wohnen, Wirtschaft, Freiraum, Landwirt-
schaft und Verkehr in Balance bleiben? Wie reagieren wir 
auf Klimawandel, Starkregen, Hitzeinseln? Und wie sichern 
wir Ortsbild und Lebensqualität?

Ihr Beitrag zählt:
Jede Rückmeldung wird geprüft und in der Gemeindevertre-
tung behandelt, bevor der REP beschlossen und durch die 
Landesregierung genehmigt werden kann.
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Fazit und Ausblick

Es wird auf allen Gemeindestraßen das Tempolimit von 
30 km/h eingeführt, ausgenommen Augasse und Gewerbe-
straße. Diese Maßnahme soll insbesondere die Sicherheit 
für Fußgänger:innen und Radfahrer:innen erhöhen sowie 
die Lebensqualität in den Wohngebieten verbessern. 
Erfahrungen aus anderen Gemeinden zeigen, dass nied-
rigere Geschwindigkeiten zu weniger Unfällen und einem 
ruhigeren Straßenbild führen.

Die Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehmer:innen, sich 
auf die neuen Regelungen einzustellen und diese aktiv zu 
unterstützen. Bei Fragen oder Anregungen stehen Ihnen 
Verwaltung und Gemeindepolitik gerne zur Verfügung.

 
Danke & Ausblick

Ein Jahr „gemeinsam“ ist kein Endpunkt – es ist der Beginn 
eines Arbeitsstils, den wir weiter stärken wollen: trans-
parent, sachlich und nah an den Anliegen der Menschen. 
Bitte nutzen Sie Ihre Möglichkeiten: kommen Sie zu Ver-
anstaltungen, schreiben Sie uns Ihre Ideen, nutzen Sie die 
Bürgerfragestunde – und wenn Sie Zeit haben, arbeiten Sie 
in Projekten mit.

Kontakt: 
Gemeindeamt Satteins, Kirchstraße 15 
Tel. +43 5524 8208 
gemeinde@satteins.net · www.satteins.net

Andreas Dobler, Bürgermeister

Sozialzentrum Satteins‑Jagdberg: 
Zusammenarbeit mit BENEVIT

Pflege verändert sich rasant: Fachkräftemangel, steigende 
Anforderungen und komplexe Vorgaben treffen auf den 
Wunsch nach menschlicher Betreuung vor Ort. Deshalb ha-
ben die Jagdberg‑Gemeinden und Göfis in den vergangenen 
zwei Jahren intensiv eine Partnerschaft vorbereitet.

Seit 1. Jänner 2026 ist das Sozialzentrum Satteins‑Jagdberg 
Teil der BENEVIT‑Gruppe. Der Verband bleibt Eigentümer 
des Heims; BENEVIT übernimmt als Träger die Betriebsfüh-
rung. Im Haus arbeiten rund 50 Mitarbeitende, es stehen 
37 Betten zur Verfügung.

Was uns dabei wichtig ist: BENEVIT verfolgt einen nicht ge-
winnorientierten Ansatz und bringt viel Erfahrung aus meh-
reren Einrichtungen in Vorarlberg ein. Ziel ist, die Qualität 
zu sichern, das Personal bestmöglich zu unterstützen und 
die Gemeinden organisatorisch zu entlasten – ohne dass 
die regionale Verantwortung verloren geht und zum Wohle 
der Bewohner.

Einführung der Kurzparkzone und Tempo 30 
auf den Gemeindestraßen ab März 2026

Die Kurzparkzonen Kirchplatz und Alte Schlinserstraße 
haben sich bereits bewährt. Sie dienen vor allem der 
Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer, etwa 
im Bereich des Schulplatzes, sowie dazu, die Parkplatz-
situation für Bewohner:innen und Besucher:innen zu 
entlasten und den lokalen Handel zu stärken. Durch eine 
begrenzte Parkdauer wird gewährleistet, dass mehr Men-
schen Zugang zu den vorhandenen Parkplätzen erhalten.

Mit Ende März 2026 wird in Satteins eine weitere bedeu-
tende Maßnahme umgesetzt, die sowohl den Verkehrs-
fluss als auch die Sicherheit im Gemeindegebiet nach-
haltig verbessern soll. 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

April 2026

01.04. Kamingespräch 
„Sind unsere Wohnungen artgerecht?“ Bibliothek Bibliothek

02.04. Gründonnerstag Messgestaltung Kirche Kirchenchor St. Georg

03.04. Karfreitag Messgestaltung Kirche Kirchenchor St. Georg

03.04. Nähtreff Bibliothek Bibliothek

04.04. Osternacht Messegestaltung Kirche Kirchenchor St. Georg

04.04. Saison-Opening SV Sportplatz Au SV Satteins

05.04. Meisterschaftsspiele Nachwuchs 
& Osterhasenaktion Sportplatz Au SV Satteins

08.04. Faustball-Training für alle von 10 bis 14 Inderholz 14 Faustball Vorarlberg

14.04. Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

18.04. Mit Rat(h) auf Drat Malgrund Malgrund

24.04. Setzlingsmarkt mit Staudenverkauf Kirchplatz 3 Obst- und Gartenbauverein

24.04. Handarbeitsnachmittag Bibliothek Bibliothek

24.04. Jahreshauptversammlung Krippenverein Wirtshaus Stern Krippenverein

25.04. Offenes Volkstanzen Laut Anschlag Trachtengruppe

25.04. Die Frau im Bild Malgrund Malgrund

28.04. Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

Mai 2026

01.05. Tag der Blasmusik Marschieren durch das Dorf Musikverein

01.-03.05. Ausstellung „Frühling ist“ Malgrund Malgrund

03.05. Wunsch Frühschoppen Örtlichkeit wird noch angeschlagen Musikverein

04-06.05. Grundlagen im Zeichnen Malgrund Malgrund

06.05. Faustball-Training für alle von 10 bis 14 Inderholz 14 Faustball Vorarlberg

07.05. Handlettering Malgrund Malgrund

07.05. Muttertagsausflug Überraschung Pensionistenverein

08.05. Nähtreff Bibliothek Bibliothek

12.05. Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

16.-17.05. Bronze gießen Malgrund Malgrund

16.05. Biotopexkursionen „Magerwiesen“ Bibliothek Bibliothek mit Partnern

➘
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Ab Freitag, 20. März 2026 ist der Grünmüllplatz in der Au wieder geöffnet:

• Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
• Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr (Vormittagsöffnungszeit entfällt)

Im Juli und August ist der Grünmüllplatz immer nur am Samstag 
geöffnet!

Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

Mai 2026

16.05. Dämmerschoppen mit „DJ Krümmler“ Sportplatz Au SV Satteins

21.05. Portrait zeichnen Malgrund Malgrund

21.05. Platzkonzert Örtlichkeit wird noch angeschlagen Musikverein

26.05. Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

29.-31.05. Landschaften Malgrund Malgrund

29.05. Handarbeitsnachmittag Bibliothek Bibliothek

Juni 2026

01.06. Lesungen „Wo die wilden Würmer 
wohnen“ Bibliothek Bibliothek

01.-05.06. Umweltwoche Bibliothek Bibliothek

01.-05.06. Pfingstrosen Malgrund Malgrund

03.06. Faustball-Training für alle von 10 bis 14 Inderholz 14 Faustball Vorarlberg

04.-05.06. RAIBA-Art-Award Malgrund Malgrund

04.06. Fronleichnam Frühschoppen Schäflegarten Musikverein

05.06. Nähtreff Bibliothek Bibliothek

09.06. Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

13.06. Sommerfest mit Live-Musik „Kabel-
bruch“ Sportplatz Au SV Satteins

19.06. Platzkonzert mit Familientag Örtlichkeit wird noch angeschlagen Musikverein

19.06. Gestalte deinT-Shirt Malgrund Malgrund

23.06 Hock im rota Hus Vereinshaus Pensionistenverein

25.-27.06 Landscape Malgrund Malgrund

26.06. Handarbeitsnachmittag Bibliothek Bibliothek

 

Öffnungszeiten Grünmüll-Platz

Details auf dem Veranstaltungskalender der Gemeinde Satteins | https://www.satteins.net/Leben_in_Satteins/Veranstaltungen


